
Feuerwehrhaus wird
Erdboden gleichgemacht

der letzte Einsatz aus dem al-
ten Feuerwehrhaus getätigt.
Die erste Alarmierung aus
der neuen Unterkunft erfolg-
te bereits schon wenige Stun-
den nach Umzug. Anstren-
gende Zeiten für die Mann-
schaft der Feuerwehr. Sowur-
den insgesamt bereits über
1000 Arbeitsstunden für Pla-
nung, Aus-/Umbau und Um-
zug geleistet – und dies zu-
sätzlich zu den notwendigen
Schulungs- und Übungsein-
heiten.
Zum Abschied vom alten

Stützpunkts gab es dort noch
eine vom Feuerwehrverein
organisierte letzte Feierlich-
keit als Dank an Mannschaft
und helfende Hände.

des neuen Feuerwehrgeräte-
hauses beginnen.
Die Planungen laufen be-

reits seit Monaten. Um auch
während der Bauphase die
Einsatzbereitschaft sicherzu-
stellen, wird eine landwirt-
schaftliche Halle am südli-
chen Ortsende an der Schwa-
benbergstraße genutzt. Der
Umzug wurde von der Frei-
willigen Feuerwehr in Eigen-
regie organisiert. Bereits im
September wurden kleinere
Umfänge in die Ersatzunter-
kunft verbracht. Am 4. Okto-
ber war dann der Tag des fi-
nalen Umzugs angesetzt.
Die detaillierte Planung hat

sich bewährt. In der Nacht
vor dem Umzug wurde noch

Die Abrissarbeiten am alten
Feuerwehrgerätehaus an der
Estinger Straße sind seit An-
fang Oktober in vollem Gan-
ge. Mitarbeiter des beauftrag-
ten Abrissunternehmens
bauten Holz, Kunststoffteile,
Elektroleitungen, die Däm-
mung und andere Materia-
lien aus und packten sie in
verschiedene Container, um
sie getrennt entsorgen zu
können. Dann rollte der erste
Bagger an. Eindeutig sichtba-
re Ergebnisse des Abbruchs
werden voraussichtlich ab
21. Oktober erwartet. Bis En-
de des Jahres sollen die Ab-
rissarbeiten komplett abge-
schlossen sein. Im Frühjahr
sollen dann die Bauarbeiten

Der erste Bagger ist angerollt. Die Abrissarbeiten am alten Feuerwehr-Gerätehaus an der Estinger Straße sind in vollem Gange. FOTO: PÖSCHL

Helfer und Fahrzeuge vor der Ersatzunterkunft an der Schwabenbergstraße. FOTO: WEISS

Gröbenzell:
Maistraße 14
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Amperpark

Sportanlage wird
zum Wohngebiet
DR: MICHAEL SCHANDERL

AUF EIN BÜRGERMEISTERWORT

die Tage der Sportanlage an
der Siedlerstraße, dem Am-
perpark, sind wohl gezählt.
Wenngleich der Betrieb bis
einschließlich Sommer 2020
gesichert ist,wird danachder
Tennis-, Squash- und Badmin-
ton-Sport eine andere Bleibe
suchen müssen. Da in den
vergangenen Jahren insbe-
sondere der Zuspruch zum
Tennnis deutlich rückläufig
ist, hat sich die Eigentümerfa-
milie entschieden, das Areal
zu verkaufen. Die Firma De-
mos, eine Bauträgergesell-
schaft im Münchner Raum,
hat das Gelände erworben.
Bei einer Ausschusssitzung
desGemeinderateswurdeein
erstes Entwicklungskonzept
vorgestellt.
Da Veränderungen schon

längere Zeit im Raum stan-
den, hat sich der Gemeinde-
rat im Rahmen seiner Klau-
surtagungen zur Ortsent-
wicklung auch mit diesem
Thema beschäftigt. Es wurde
die Frage diskutiert, welche
Nutzung auf dem Gelände
nach Beendigung des Sport-
betriebes denkbar wäre. Ein-
deutig über alle Fraktionen
des Gemeinderates hinweg
war klar, dass nur eine
Wohnbauentwicklung in Fra-
ge kommen kann. Die Um-
nutzung in Gewerbehallen
wurde abgelehnt.
Da sich bei einer Umgestal-

tung in eineWohnbebauung
das benachbarte Bauhofge-
lände inmitten eines Wohn-
gebietes befindet, ist auch
diese Fläche in langfristige
Ortsentwicklungsplanungen
einzubeziehen. Für das Kon-
zept auf dem Gelände des
Amperparks bedeutet dies,
dass sowohl die Nachbar-
schaft des Bauhofes verträg-
lich sein muss, als auch des-
sen Umgestaltung zu einem
Wohngebiet sinnvoll er-
schlossen werden kann.
Die Presseberichte zur Vor-

stellung des Bebauungskon-

zeptes im Anschluss an die
Sitzung haben breite Diskus-
sionen in der Bevölkerung
ausgelöst. Leider wird dabei
vergessen, dass es sich um ei-
nen ersten Konzeptentwurf
handelt, der noch einer de-
taillierten Bearbeitung imGe-
meinderat bedarf. Zudem
fehlenbislang zurBewertung
die ergänzenden Untersu-
chungen, wie diejenigen zu
den verkehrlichen Auswir-
kungen.
Unabhängig von der am

Ende zu beschließenden Bau-
dichte, ist es erklärtes Ziel, in
diesem Areal auch ein erneu-
tes Einheimischenmodell zu
verwirklichen. Ich bin der
festen Überzeugung, dass es
uns gelingt, auchmit diesem
Projekt das Maß eines gesun-
den Wachstums unserer Ge-
meinde nicht zu überschrei-
ten. Gleichzeitig kann es
auch ein Baustein sein, um
den Bedarf an mehr Wohn-
raum in Emmering und der
Region zu decken. Ganz si-
cher wird unsere Gemeinde
keine Entwicklung nehmen,
die unsere vorhandene Infra-
struktur überfordert. Ein un-
gebremstes überorganisches
Wachstum wie manche Ne-
gativbeispiele im Großraum
München uns vor Augen füh-
ren, wird vom gesamten ak-
tuellen Gemeinderat vehe-
ment abgelehnt. Diese klare
Haltung erhoffe ichmir auch
fürdenGemeinderatundden
Bürgermeister nach den
Kommunalwahlen 2020.
Abschließend lade ich Sie

ein zur Bürgerversammlung
am Donnerstag, 7. Novem-
ber. Im Bürgerhaus können
Sie gerne nach meinem Be-
richt mit mir über die zu-
künftigen Entwicklungen,
verschiedene aktuelle Projek-
te in Emmering und Ihre
Wünsche für die Gemeinde
diskutieren. Ich freue mich
auf Sie!
Mit freundlichen Grüßen

Impressum Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Emmering erscheint monatlich (außer
August) als Beilage im Fürstenfeldbrucker Tagblatt und wird zusätzlich kostenlos an alle
Haushaltungen verteilt. V.i.S.d.P. (amtlicher Teil): Dr. Michael Schanderl, Telefon 08141/
400729; Redaktion (nicht amtlicher Teil): Peter Loder, Telefon (08141/400145; Anzeigen:
Markus Halmich, Telefon 08141/400138. Druck: Druckhaus Dessauer Straße, München.
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Dienstag, 26. Noovember. Redaktionsschluss
dafür ist am Donnerstag, 14. November Die kompletten Texte, Fotos sowie sonstigen Un-
terlagen der Vereine, Verbände und Organisationen, die in dieser Ausgabe erscheinen sol-
len, müssen bis zu diesem Tag bei der Gemeindeverwaltung abgegeben worden sein. Spä-
ter eingehende Unterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Bürgerhaus-Vorplatz nimmt Form an
Die Planungen zur Umgestal-
tung des Bürgerhaus-Vorplat-
zes befinden sich auf der Ziel-
gerade. Der Sonderausschuss
für gemeindlichen Hoch- und
Tiefbau hat sich einstimmig
für die Empfehlung der ak-
tualisierten Planunterlagen
an den Gemeinderat ausge-
sprochen. Im Vorfeld wurde
die Gestaltung mit den Nach-
barn, der evangelischen Kir-
chen sowie der Senioren-
wohnanlage, besprochen.
An der Estinger Straße soll

die Zuwegung zum Bürger-
haus aufgeweitet werden.
Der Platz selbst sollte zusam-
men mit dem kleineren Vor-
platz der evangelischen Kir-
che Raum bildend sein.
Gleichzeitig sollte jedoch die
Fläche vor der Kirche als eige-
nes Areal erkennbar bleiben.
Besonders auffällig wird die
feste Bühne im Süden mit
den Ausrichtungen nach Nor-
den oder Süden sein.
Die Entscheidung obliegt

nun dem Gemeinderat. Bei
Zustimmung soll die Bau-
maßnahme 2020 umgesetzt
werden.

Hinweise zu
Allerheiligen

Um einer ordnungsgemäßen
Grabpflege nachzukommen.
ist auch Rücksicht auf be-
nachbarte Grabfelder zu neh-
men. Insbesondere sind
Bäumchen, Sträucher und
sonstige Pflanzen, die über
das Grabfeld oder den Grab-
stein hinauswachsen, zurück-
zuschneiden. Bepflanzungen
außerhalb sind nicht gestat-
tet, gelagerte Gegenstände zu
entfernen. Ferner weist das
Rathaus darauf hin, dass kei-
ne Tiere mitgenommen wer-
den dürfen. Fragen werden
montags bis freitags von 8 bis
12 Uhr und donnerstags von
15 bis 18 Uhr unter Telefon
08141/400720 beantwortet.

Markus Hamich
Tel. 0 8141 / 400132
Fax 08141 / 400131
anzeigen@ffb-tagblatt.de
www.ffb-tagblatt.de merkur.de

19. November 2019

DasMitteilungsblatt der Gemeinde Emmering
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 11. November 2019
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Ergebnis der Verkehrszählung auf Durchgangsstraßen
Zahl kamen während der
brückensperrung nochmals
40 Prozent hinzu, als Spitzen-
wert wurden 16 400 Kfz ge-
messen.
Bürgermeister Dr. Michael

Schanderl war diese Zählung
besonders im Zusammen-
hang mit der Amperbrücken-
sperrung in Fürstenfeldbruck
wichtig. Denn damit sei do-
kumentiert worden, dass ei-
ne reine Umverlegung der
Bundesstraße 2 in Fürsten-
feldbruck ohne Straßenneu-
bau, ohne zusätzlichen Am-
perübergang und Reduzie-
rung der Verkehrszahlen auf
dem Fürstenfeldbrucker
Marktplatz zu deutlichen
Mehrbelastungen in Emme-
ring führen würde. Die Strei-
chung der Deichenstegtrasse
als Verlagerung der B2 aus
dem Bundesverkehrswege-
plan sei aus Sicht der Emme-
ringer Bürger unverantwort-
lich und bürgerschädlich ge-
wesen.
Die links abgebildeten Gra-

fiken zeigen dieMessdaten in
der Amperstraße während
und nach der Sperrung in
Fürstenfeldbruck über einen
Zeitraum von einer Woche
hinweg.

Die Sperrung der Amperbrü-
cke in Fürstenfeldbruck im
Frühjahr dieses Jahres war
Anlass für die Gemeinde Em-
mering, auf den Hauptver-
kehrsstraßen Verkehrszäh-
lungen vorzunehmen. Auf
der Brucker, Emmeringer,
Amper- und der Hauptstraße
wurde vor, während und
nach der Sperrung in Fürsten-
feldbruck der Verkehr ge-
zählt.
Zu den ohnehin schon ho-

hen Verkehrszahlen kamen
noch deutlich mehr Pkws
und Lkws während der Sper-
rung hinzu. In der Emmerin-
ger Straße erhöhten sich die
Fahrzeugbewegungen von
9000 je Tag auf bis zu 11 000
Kraftfahrzeuge. Das ent-
spricht einer Erhöhung um
20 Prozent. Ebenfalls um 20
Prozent erhöhten sich die
Fahrzeugbewegungen in der
Hauptstraße während der
Brückensperrung. Hier stieg
die Belastung sogar bis auf
12 500 Kfz.
Die größte zusätzliche Be-

lastung erfuhr jedoch die Am-
perstraße. Üblicherweise ver-
kehren anWochentagen dort
zwischen 11 000 und 12 000
Fahrzeuge. Zu dieser hohen

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag Montag
LZ 148 173 187 137 29 1 149
LKW 542 594 571 496 272 28 573
VAN 806 772 747 782 385 181 758
PKW 12800 13.372 13.567 14.127 9.892 7.094 12.441
KLEIN 841 965 1.014 824 329 222 669
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Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag Montag
LZ 266 266 271 263 95 2 256
LKW 512 653 558 533 260 50 477
VAN 1.540 1.523 1.529 1.474 885 670 1.336
PKW 8.940 8.676 8.892 9.047 6.007 5.019 8.738
KLEIN 469 495 587 551 346 391 315
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Verkehrszählung Amperstraße
im Vergleich

2018 während Sperrung 2019
(keine Messung)

Verkehrsteilnehmer aufgepasst! Den Schulkindern zuliebe!

ckeln die Kinder ein Gespür und erlangen so
die nötige Sicherheit.
Möglichst nicht mit dem Auto sollten Kinder
zur Schule gefahren werden. Sie erhalten da-
durch keine Übung mit den Schulbussen und
können somit auch keinen sicheren Umgang
mit dem Straßenverkehr erlernen. Das Fahren
mit dem Bus fördert zudem auch die Knüp-
fung sozialer Kontakte, ebenso die Bewe-
gung, Gesundheit und Entwicklung der Kin-
der.
Zudem erschweren zurzeit die Witterungsver-
hältnisse im Herbst die Sicht zusätzlich. Des-
halb sollten neben dem richtigen Verhalten-
straining auch die richtige Ausstattung, wie
helle Kleidung und eine Leuchtweste, nicht
fehlen.
Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, vor
allem während der Schul- und Hauptver-
kehrszeiten noch achtsamer zu fahren und
mehr Rücksicht auf Schulkinder zu nehmen.

Vor wenigen Wochen hat das neue Schuljahr
begonnen und mit ihm sind auch die Schul-
wege wieder gut besucht. Besonders die Un-
erfahrenheit der neuen Abc-Schützen sowie
die schlechten Witterungsverhältnisse im
Herbst – vor allem in der Früh – führen täglich
zu gefährlichen Situationen.
Kinder im Grundschulalter sehen und hören
anders als Erwachsene. Ihre Wahrnehmung
und Reaktionsfähigkeit ist nicht ausreichend
ausgeprägt. Sie sind im Straßenverkehr das
schwächste Glied, das es besonders zu schüt-
zen gilt. „Fahren Sie daher bitte langsamer
und besonders achtsam, wenn Sie Kinder am
Straßenrandsehen“,appelliertBürgermeister
Dr. Michael Schanderl.
In den ersten Wochen können Eltern und
Großeltern gemeinsam mit den Kindern das
richtige Verhalten auf dem Schulweg üben.
Nur durch wiederholende gemeinsame Pra-
xiserfahrungen im Straßenverkehr entwi-

Fachbetrieb der Elektro-Innung

JOSEF-HEBEL-STRASSE 21
82275 EMMERING
TELEFON (08141) 6549
WWW.ELEKTRO-ALTBAUER.DE

● Elektroinstallation ● Garagentorantriebe
● Elektroheizung ● Antennenanlagen
● Elektrische ● Sprechanlagen
Warmwasserbereitung ● Individuelle Lichtanlagen

Wir stelle
n ein:

Elektron
iker für

Energie
- und

Gebäud
etechni

k

Hauptstraße 18 • 82275 Emmering
Tel. 08141/44334 • Fax 08141/44313

Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier



4 Oktober 2019EMMERING Amtlicher Teil

Wohnungsbaugesellschaft gegründet

Bayerischen Gemeindetags
eng in die Vorbereitung zur
Gründung eingebunden war.
Es gilt, über die Gemeinde-

grenzen hinaus Vertrauen zu
bilden und unabhängig von
der jeweiligen Größe der
Kommune partnerschaftlich
auf Augenhöhe miteinander
zusammenzuarbeiten. Dabei
entscheiden die Gemeinden
nachwie vor selbst, ob und in
welchemUmfang in ihrer Ge-
meinde preisgünstiger
Wohnraum errichtet wird.
Die Gemeinden haben zu-
dem das Belegungsrecht für

Ein wichtiger Schritt ist ge-
tan: 15 von seinen 23 Ge-
meinden haben die Woh-
nungsbaugesellschaft im
Landkreis Fürstenfeldbruck
GmbH gegründet. Der GmbH
gehören diese kommunalen
Gesellschafter an: Adelsho-
fen, Alling, Althegnenberg,
Egenhofen, Emmering, Grö-
benzell, Hattenhofen, Lands-
beried, Maisach, Mammen-
dorf, Mittelstetten, Schöngei-
sing, Türkenfeld, Fürstenfeld-
bruck, Germering und der
Landkreis. Die Stadt Puch-
heim wird in der neu gegrün-
deten Gesellschaft von der
Städtischen Wohnraument-
wicklungsgesellschaft Puch-
heim mbH (WEP) vertreten.
Ziel ist die Errichtung von

Wohnraum zu angemesse-
nen Mieten. Dies schließt
auch den Bau von kosten-
günstigem Wohnraum für
die Bediensteten der Gesell-
schafter ein, um langfristig
Personal zu binden und zu
gewinnen.
Die Beteiligten sehen die

Gründung der interkommu-
nalen Wohnungsbaugesell-
schaft als einen Schritt in die
richtige Richtung. „Die Neu-
gründung ist ein Baustein für
die Schaffung von kosten-
günstigem Wohnraum im
Landkreis Fürstenfeldbruck“,
sagt Emmerings Bürgermeis-
ter Dr. Michael Schanderl,
der als Kreisvorsitzender des

Die Bürgermeister der 15 Kommunen und Landrat Thomas
Karmasin (2.v.l.) mit dem zuständigen Mitarbeiter im Land-
ratsamt Jürgen Weise (vorne l.) sowie dem frisch bestellten
Geschäftsführer Emil Schneider (2.v.r.). FOTO: LANDRATSAMT

die Wohnungen und bestim-
men so dieMieterzusammen-
setzung.
In der ersten Gesellschaf-

terversammlung bestellten
die Gesellschafter Emil
Schneider zum Geschäftsfüh-
rer der Wohnungsbaugesell-
schaft im Landkreis Fürsten-
feldbruck GmbH. Er ist als Fi-
nanzreferent im Bayerischen
Landkreistag tätig und ist
Mitglied des Kreistages des
Landkreises Fürstenfeld-
bruck sowie des Stadtrates
der Großen Kreisstadt Ger-
mering.

Gesucht: Wahlhelfer für den 15. März
Am 15. März 2020 werden in
Emmering nicht nur der
neue Bürgermeister und 20
Gemeinderäte gewählt, son-
dern für die nächsten sechs
Jahre auch den Landrat und
Kreistag. Die Gemeinde sucht
noch Wahlhelfer.
Wahlhelfer kann sein, wer

einer Stichwahl am 29. März
zusätzlich 40 Euro.
Wer die Gemeinde unter-

stützen will, kann sich per
Mail an wahlen@emme-
ring.de wenden. Fragen wer-
den im Rathaus oder unter
Telefon 08141/4007-17, -18
und -19 beantwortet.

Wahlhelfers gehört es, Wahl-
benachrichtigungen und
Ausweise zu überprüfen und
mithilfe des Wählerverzeich-
nisses zu kontrollieren. Für
die Mitarbeit in einem Wahl-
vorstand zahlt die Gemeinde
ein „Erfrischungsgeld“ in Hö-
he von 80 Euro und im Falle

am Wahltag mindestens 18
Jahre alt ist, die deutsche
Staatsangehörigkeit besitzt
und seit mindestens drei Mo-
naten in der Bundesrepublik
Deutschland eine Wohnung
hat oder sich gewöhnlich auf-
hält.
Zu den Aufgaben eines

Hochwasserschutz: Start der mehrteiligen Inforeihe
serstände an den Pegel-Mess-
stationen in seiner Nähe ver-
folgen.
Für Überschwemmungen,

wie sie durch örtlich begrenz-
te Starkregen (Gewitter) auf-
treten, können keine War-
nungen und Vorhersagen er-
stellt werden.Weitere Infor-
mationen sowie viele Tipps
zur Hochwasservorsorge fin-
den Sie unter www.hochwas-
serinfo.bayern.de, dem Infor-
mationsportal der bayeri-
schen Wasserwirtschaftsver-
waltung rund um das Thema
Hochwasser.

Bayerischen Fernsehens (Sei-
te 647) sowie im lokalen
Rundfunk kurzfristig über
Gefahren.
Im Hochwasserfall geben

die Lageberichte mehrmals
täglich einen Überblick zur
Hochwassersituation und ei-
ne Vorschau auf die weitere
Entwicklung. In denWarnun-
gen beschreiben die Wasser-
wirtschaftsämter detailliert
nach Landkreisen die Hoch-
wasser-Situation.
Jeder kann darüber hinaus

im Internet unter
www.hnd.bayern.de die Was-

Und wie erfahren Sie, ob
Sie im Hochwasserfall akut
bedroht sind? In Bayern in-
formiert Sie der Hochwasser-
nachrichtendienst auf meh-
reren Wegen aktuell und
schnell über Lageberichte,
Warnungen, Wasserstände
und Niederschläge. Das On-
line-Angebot erreichen Sie
unter www.hnd.bayern.de.
Den bayernweiten Lagebe-
richt können Sie auch über
eine automatische Telefonan-
sage unter 0821/90715976 ab-
rufen. Ebenso informieren
Meldungen im Teletext des

1. Teil der Serie

Wissen Sie, ob Sie in einem
Gebiet wohnen, das bei ei-
nem Fluss-Hochwasser über-
flutet werden könnte? Das
können Sie ganz einfach on-
line nachschauen beim Infor-
mationsdienst Überschwem-
mungsgefährdete Gebiete:
www.iug.bayern.de. Nur wer
sein eigenes Risiko kennt,
kann sich auf den Hochwas-
serfall vorbereiten. Infos und
Tipps finden Sie im Internet-
Infoportal unter www.hoch-
wasserinfo.bayern.de.

Ob Flusshochwasser oder
Starkregen (Sturzfluten) –
Hochwasserschutz gehört zu
den großen Herausforderun-
gen des Freistaats. Hochwas-
ser kann zwar nicht vollstän-
dig verhindert werden, aber
man kann die dadurch verur-
sachten Schäden möglichst
geringhalten.
Die Gemeindeverwaltung

wird in einer sechsteiligen In-
formationsreihe zum Thema
Hochwasservorsorge regel-
mäßig informieren und gibt
Tipps zum angemessenen
Verhalten imHochwasserfall.

Nachhilfe macht Spaß

Seit 1974

Mehr Informationen unter 08141-42272 ! www.minilernkreis.de/reis

Motivation und Erfolgserlebnisse in EMMERING.

„Altenpflege 5.0“ in Emmering
INFONACHMITTAG IM ELVIVION-HAUS IN EMMERING
Donnerstag, 07.11.2019, ab 14:30 Uhr
Vorstellung unseres individuellenWohnkonzeptes

Informationen zum Konzept der Tagespflege und
zu den ambulanten Diensten

Hausführungen für interessierte Besucher

kostenloser Kaffee und Kuchen

Bei Fragen zu demKennenlern-Nachmittag steht Ihnen
Anne Franken jederzeit zurVerfügung.

elvivion viva GmbH
Estinger Str. 14
82275 Emmering
Tel. +49 8141 539 559-0
Fax +49 8141 539 559-444
a.franken@elvivion.de
www.elvivion.de
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Dahoam in Emmering – Freie Wähler entlang der Westgrenze
B471. Am Kinderhaus Sausebraus vorbei
durch die nördlichen Wohngebiete geht es
zurück zum Bürgerhaus. Schanderl wird wie-
der einiges Wissenswertes aus der neueren
Geschichte der Gemeinde entlang des Weges
berichten. Der Spaziergang findet bei jedem
Wetter statt und dauert etwa eineinhalb
Stunden. FOTO: SICHINGER

Zu einem herbstlichen Spaziergang entlang
der Westgrenze laden die Freien Wähler in
ihrer Reihe „Dahoam in Emmering“ ein. Bür-
germeister Dr. Michael Schanderl führt am
Samstag, 16. November, vom Treffpunkt um
14 Uhr am Bürgerhaus-Parkplatz über die
Hauptstraße zur Westgrenze im Hölzl. Der
Weg führt dann Richtung Norden bis an die

Wandergruppe seit 25 Jahren im Amperland unterwegs
umstour im Oktober wurde eine Ortsrunde
in Grafrath mit Exkursion im forstlichen Ver-
suchsgarten gewählt. FOTO: BACHMAIER

25 Jahre besteht die Wandergruppe der Ge-
meinde und hat dabei 300 monatliche Tou-
ren im Amperland durchgeführt. Als Jubilä-

Herbst-Tour führt CSU-Gruppe nach Günzlhofen
Hermann Bachmaier schon
bei vielen Unternehmungen
begleitet hat, führte die Gäste
durch das Gelände. Dabei
wurde die historische und
kulturelle Bedeutung Spiel-
bergs für Oberschweinbach
und den Landkreis Fürsten-
feldbruck ebenso deutlich
wie die Tatsache, dass so viele
interessante und sehenswer-
te Schätze quasi direkt vor
der Haustüre liegen und nur
entdeckt werden müssen.

Schule. Auch die Musiker-
und KünstlerfamilieWell, die
mit der „Biermösl-Blosn“,
den „Wellküren“ und ande-
ren Formationen weit über
den Landkreis hinaus be-
kannt ist, blieb nicht uner-
wähnt.
Nach dem Mittagessen in

der Sportgaststätte ging es zu-
rück nach Oberschweinbach
und hinauf zur Klosteranlage
Spielberg. Dieter Hielis aus
Oberschweinbach, der mit

Gelegenheit zu einem Rund-
blick über die im Landkreis-
Norden lieblich geformte
Landschaft.
Bevor man zum Mittages-

sen einkehrte, präsentierte
Hermann Bachmaier noch
ein paar historische Informa-
tionen über Günzlhofen und
seine Bewohner. Bis Ende des
18. Jahrhunderts existierte
dort ein stattliches Renais-
sance-Schloss, heute nutzt
das Gelände die Montessori-

Lucht begrüßt wurde.
Das erste Etappenziel war

die ehemalige Kupfmühle,
die zwischen Spielberg und
Herrnzell liegt und heute als
moderner Bauernhof geführt
wird. Früher erzeugte die
Mühle die Energie, jetzt tut
dies eine Biogasanlage. Auf
dem weiteren Weg über
Herrnzell in Richtung
Günzlhofen bot sich den
Wanderfreunden auf einer
der zahlreichen Anhöhen die

Traditionsgemäß am „Tag
der deutschen Einheit“ führ-
te die Emmeringer CSU wie-
der ihre Herbstwanderung
durch. Unter der Leitung von
Wander-Guru Hermann
Bachmaier machten sich die
insgesamt 28 Teilnehmer in
den westlichen Landkreis
auf. Ausgangspunkt war die
frühere Klosteranlage Spiel-
berg bei Oberschweinbach,
wo die Wandergruppevon
von Ex-Bürgermeisterin Uta

In der Klosteranlage von Spielberg endete die ausgiebige Herbstwanderung, die heuer rund um Oberschweinbach führte. FOTO: HABERER

• Warmwasserspeicher-Entkalkung/-Reparatur
• Neumontagen + Sanitärarbeiten

Emmering • Tel.: 0 81 41 – 44 27 6 • www.raidel.de

60 Boiler Kundendienst
Raidel & Sohn

TreuePlus.
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jähr-
lichen Rabatt auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/sparen
0800 0 372 372 (kostenlos)
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DER TERMINKALENDER BIS MITTE NOVEMBER

Uhrzeit Veranstaltung Hinweis Ort Veranstalter
Dienstag
22.10., 19:00

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates Rathaus
Sitzungssaal

Gemeinde

Donnerstag
24.10.

Kostenlose Beratung und Hilfe in Fragen

der gesetzlichen Rentenversicherung

nur nach telefonischer

Vereinbarung Tel. 94 733

Rathaus Gemeinde und Deutsche
Rentenversicherung

Freitag
25.10., 19:30

Gemeinschaftsausstellung

Vernissage

Samstag 14 bis 18 Uhr

Sonntag 11 bis 18 Uhr

Bürgerhaus Emmeringer Spektrum

Sonntag
03.11., 9:30

Nordic Walking-Tour mit Einkehr mit Peter Dirschl, Tel. 92915,

Dauer ca. 2 – 2,5 Std.

Rathaus

Parkplatz

Turnverein

Abt. Sport und Freizeit

Sonntag
3.11., 17:00

Madl-Stammtisch Wirtshaus am Hölzl

Sportplatz

Madlverein

Montag
4.11., 14:00

Computer-Stammtisch Info unter Tel. 5359587 oder

Wolfgang.suhrmann@web.de

Wirtshaus am Hölzl

Sportplatz

Seniorenvertretung

Montag
4.11., 19:30

Öffentliche Chorprobe Bürgerhaus

Vereinsraum II

Männerchor

Montag
4.11., 19:30

Treffen der Selbsthilfegruppe

für Alkohol und Medikamente

Infos unter

0157/86528752

Katholisches

Pfarrzentrum

Leben ohne Sucht

L.o.S.

Dienstag
5.11., 14:30

Offenes Seniorencafe Haus Emmering

Estinger Straße 14

Elvivion

Mittwoch
6.11., 19:00

Erbschaftssteuer sparen beim Vererben

und Verschenken von Immobilien

Anmeldung erforderlich,

Kursnr. EM 04

Bürgerhaus

Kleiner Saal

VHS Eichenau

Donnerstag
7.11.

Kostenlose Beratung und Hilfe in Fragen

der gesetzlichen Rentenversicherung

nur nach telefonischer
Vereinbarung, Tel. 94 733

Rathaus Gemeinde und Deutsche
Rentenversicherung

Donnerstag
7.11., 13:30

Wandern im Amperland

geführt von Hermann Bachmaier

ca. 10 km, 2 – 2,5 Std. Rathaus

Parkplatz

Gemeinde

Donnerstag
7.11., 14:00

AWO-Clubnachmittag Bürgerhaus

Kleiner Saal

Arbeiterwohlfahrt

Sonntag
17.11., 9:30

Gottesdienst mit anschließendem

Gedenken zum Volkstrauertag

Mit Blaskapelle und

Männerchor

Katholische

Kirche

Pfarrgemeinde

und Gemeinde

Montag
18.11., 14:00

Computer-Stammtisch Info unter Tel. 5359587 oder

Wolfgang.suhrmann@web.de

Wirtshaus am Hölzl

Sportplatz

Seniorenvertretung

Donnerstag
21.11.

Kostenlose Beratung und Hilfe in Fragen

der gesetzlichen Rentenversicherung

nur nach telefonischer
Vereinbarung, Tel. 94 733

Rathaus Gemeinde und Deutsche
Rentenversicherung

Donnerstag
21.11., 20:00

Emmeringer SPD-Ratsch Bürgerhaus

Restaurant

SPD

Freitag
22.11., 20:00

Fischer-Quartalsversammlung Bürgerhaus

Kleiner Saal

D’Wörthseefischer

Donnerstag
7.11., 19:30

Bürgerversammlung Bürgerhaus

Festsaal

Gemeinde

Donnerstag
7.11., 20:00

Burschen-Stammtisch Bürgerhaus Burschenverein

Donnerstag
7.11., 20:00

Ski-Club-Stammtisch Tennispark

Siedlerstraße

Ski-Club

Freitag
8.11., 20:00

Theateraufführung

„Die drei Dorfheiligen“ - Premiere

Karten zu € 8 bei Sparkasse

und Volksbank ab 17.Oktober

Bürgerhaus
Festsaal

Theatergruppe

Samstag
9.11., 14:30

Kirchenführung St. Georg in Roggenstein

mit Ursula Mosebach

Preis 6 Euro, Anmeldung

erforderlich; Kursnr. X 412

Gut Roggenstein VHS Eichenau

Samstag
9.11., 20:00

Theateraufführung
„Die drei Dorfheiligen“

Bauernschwank von Max Neal

und Max Ferner

Bürgerhaus
Festsaal

Theatergruppe

Sonntag
10.11., 14:00

Theateraufführung

„Die drei Dorfheiligen“

Bauernschwank von Max Neal

und Max Ferner

Bürgerhaus

Festsaal

Theatergruppe

Montag
11.11., 20:00

FW-Bürgerstammtisch Wirtshaus am Hölzl

Sportplatz

Freie Wähler

Dienstag
12.11., 18:00

Öffentliche Sitzung des

Bau-, Planungs- und Umweltausschusses

Rathaus

Sitzungssaal

Gemeinde

Dienstag
12.11., 19:00

Sitzung des Ausschusses für Verkehr,

Gewerbe und gemeindliche Einrichtungen

Rathaus

Sitzungssaal

Gemeinde

Mittwoch
13.11., 14:00

Katholischer Seniorenkreis

Wie kann ich Erste Hilfe leisten?

Referent:

Alexander Bünger, BRK

Katholisches

Pfarrzentrum

Katholische

Pfarrgemeinde

Freitag
15.11., 19:30

Volksmusikanten spuin auf Gasthof Grätz

Hauptstraße

Norbert Langosch

Freitag
15.11., 20:00

Theateraufführung

„Die drei Dorfheiligen“

Bauernschwank von Max Neal

und Max Ferner

Bürgerhaus

Festsaal

Theatergruppe

Samstag
16.11., 14:00

Bingonachmittag Bürgerhaus

Vereinsraum II

Arbeiterwohlfahrt

KURZ NOTIERT

Kartenspiel Am Samstag, 23.
November, veranstaltet der
Fußballclub erstmals Watt-
Turnier im Stüberl am Sport-
platz. Beginn ist um 18 Uhr,
die Teilnahmegebühr beträgt
zehn Euro Person und wird
am Turniertag vor Ort be-
zahlt. Alle Teilnehmer erhal-
ten Preise. Eine Anmeldung
unter www.fcemmering.de
ist erforderlich.
Dart Der Dartclub lädt am 9.
November ab 15 Uhr zur
zweiten Doppelmeisterschaft
im Alten Wirt ein. Anmel-
dungen per Mail an ste-
phan.trautner@gmx.de. Die
Anmeldegebühr beträgt pro
Team 15 Euro, die vor Ort be-
zahlt werden kann. Die ers-
ten Plätze werden mit diver-
sen Sachpreisen prämiert.
Trainiert werden kann jeden
Mittwoch ab 19 Uhr,
Marionetten Am Mittwoch,
30. Oktober, kommt um 16
Uhr das Oberbayerische Ma-
rionetten-Theater ins Bürger-
haus. Aufgeführt wird „Das
kleine Gespenst“. Ermäßi-
gungskarten gibt es in der Bü-
cherei.
Vorlesen Am Mittwoch, 23.
Oktober, veranstaltet die Bü-
cherei von 16 Uhr bis 17 Uhr
eine Vorlesestunde für Kin-
der ab drei Jahren.
Basteln Zu einem Halloween-
Bastelnachmittag lädt die Bü-
cherei am Donnerstag, 24.
Oktober, von 14.30 bis 16.30
Uhr in den großen Bürger-
haus-Saal ein.

Mehr Schutz
für Haus &Wohnung
auch nachträglich einzubauen.

Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße 8

Fürstenfeldbruck · Tel. (08141) 1431

Musterschau Mo.-Fr. 8-12 u. 13-18 Uhr
ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rollladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852
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DIE GEMEINDE GRATULIERT

Siegrun Mahla
80 Jahre

Eleonore Grimm
85 Jahre

Alfred Rieger
80 Jahre

Orangen für einen
guten Zweck

Im Vorjahr haben die Freien
Wähler zum ersten Mal die
Aktion „Orangen für den gu-
ten Zweck“ gestartet, mit
dem Ziel gemeinnützige Or-
ganisationen in Emmering zu
unterstützen. Die Orangen
dafür kommen direkt aus ei-
nemAnbaugebiet in Spanien.
Nun wiederholen die Freien
Wähler die Aktion. Eine
Zehn-Kilo-Steige kann für 28
Euro erworben werden. Die
Hälfte der Einnahmen gehen
an einen Emmeringer Verein
oder Institution. Im Vorjahr
konnte sich die Jugendthea-
tergruppe Springinkerl über
die Spende freuen. Bestellun-
gen sind im Internet unter
www.fw-emmering.de oder
per Mail an orangen@fw-em-
mering.de bis 20. November
möglich. Die Abholung kann
ab 9. Dezember erfolgen. Die
Besteller werden darüber
noch einmal gesondert infor-
miert.

Elternbeirat der Grund- und Mittelschule gewählt
ter (Vorsitzende), Daniela Schneider, Anne-
Kathrin Sollinger, Eva-Maria Bury, Manuela
Sporer, Yvonne Fitzenreiter, (vorne v.l.) Gre-
gor Magnus, Sebastian Wotschikowsky und
Michaela Zähringer. Nicht auf dem Bild sind
Peter Herbst, Neslihan Cicek. FOTO: MAGNUS

Der Elternbeirat für das Schuljahr 2019/2020
der Grund- und Mittelschule wurde gewählt
(hinten v.l.): Sabine Friedl (stellvertretende
Vorsitzende), Christoph Wieser, Klaus Vorn-
berger, Alrik Selle, Karin Fischbeck, Carina
Huamani, Sebastian Burwitz, Iris Bürgermeis-

Blaskapelle spielt zum Tanz auf
Am Tag der Deutschen Einheit lud die Blaskapelle Emmering
unter der Leitung von Ferdinand Trautner auch in diesem
Jahr zum Tanznachmittag ins Bürgerhaus ein. FOTO: BARTMANN

Skiclub in Startlöchern
Die Ziele sind ausgesucht, die
Mitfahrpreise alkuliert, alle
Details durchorganisiert: Die
Verantwortlichen beim Ski-
club stehen in den Startlö-
chern.
Mit dem Opening am Wil-

den Kaiser wird am Samstag,
14. Dezember, der Anfang ge-
macht (kostenloser Skipass
für Kinder und Jugendliche
bis 18 Jahre). Neben bewähr-
ten Skigebieten wie Flachau-
Wagrain und Obertauern
werden heuer zwei neue an-
spruchsvolle Ziele angesteu-
ert. Auch das Abschluss-Wo-
chenende ist schon unter

Dach und Fach. Dann geht’s
nach Cortina d’Ampezzo in
Südtirol.
Wer das gedruckte Pro-

gramm persönlich abholen
will, kann den Skiclub-Stand
am Marktsonntag, 27. Okto-
ber, in Fürstenfeldbruck be-
suchen. Dort beraten kompe-
tente Skifahrer und geben
Tipps. Ab Anfang November
werden die Programme auch
in den Banken und verschie-
denen Geschäften zum kos-
tenlosen Mitnehmen bereit
liegen. Im Internet ist der
Verein unter www.skiclub-
emmering.de vertreten.

Künstler stellen aus
Die Herbstausstellung des
Emmeringer Spektrums im
Bürgerhaus findet dieses Jahr
am letzten Oktoberwochen-
ende statt. Vernissage ist am
Freitag, 25. Oktober, um

19.30 Uhr. Die Ausstellung ist
zudem für Besucher am
Samstag 26. Oktober, von 14
bis 18 Uhr geöffnet und am
Sonntag 27. Oktober, von 11
bis 18 Uhr.

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Ihr Malerbetrieb in Emmering

Josef Korb GmbH
Malermeister
Thomas Zehetmair
Lantfridstraße 6
82275 Emmering
josef-korb@t-online.de
www.maler-korb.de

Zum 01.09.2019 übergab mir Herr Josef Korb nach 40-jähriger
Geschäftsführung den Familienbetrieb Josef Korb GmbH. Be-
reits meine Ausbildung zum Maler- und Lackierer-Facharbeiter
absolvierte ich bei der Firma Josef Korb GmbH. Nach bestan-
dener Gesellenprüfung war ich weitere sechs Jahre in dem Tra-
ditionsbetrieb tätig. Anschließend besuchte ich die Meister-
schule für das Maler- und Lackiererhandwerk in München und
habe im Jahr 2018 mit Erfolg die Meisterprüfung abgelegt.

Nun freue ich mich darauf, bereits gewachsene Kundenbezie-
hungen weiterhin zuverlässig zu pflegen. Selbstverständlich
werden auch neue Kunden fachlich und kompetent beraten.
Ihre Aufträge werde ich gemeinsam mit meinem motivierten
Team zu Ihrer vollsten Zufriedenheit ausführen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Ihr neuer Geschäftsführer
Thomas Zehetmair

Anzeige
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Des Rätsels
Lösung...
…hatte die neunjährige Ma-
tilda Marx. Sie gewann beim
August/September-Monats-
rätsel der Bücherei das Buch
„Mädchengeschichten“, das
ihr von Ulrike Kumeth über-
reicht wurde. FOTO: PÖSCHL

Familienwallfahrt führt
an Starnberger See

Erntedank-Gaben an Brucker Tafel gespendet
fel gespendet. Am Mittwoch, 20. November,
wird in der Pfarrkirche um 18 Uhr zu einem
Lichtergang mit vier Stationen in der Ge-
meinde eingeladen. FOTO: MÜLLER-METZ

Im Rahmen eines Familiengottesdienstes hat
die katholische Pfarrgemeinde das Ernte-
dankfest gefeiert. Die vor dem Altar geseg-
neten Gaben wurden danach der Brucker Ta-

Zur jährlichen Gelöbniswall-
fahrt nach Aufkirchen am
Starnberger See machten
sich 25 katholische Wallfah-
rer, darunter auch Familien
mit Kindern, im Bus auf den
Weg. Gemeinsam mit den
Fußwallfahrern, die heuer
erstmals dabei waren, trafen
sich alle gemeinsam vor der
Kirche Maria Himmelfahrt in
Aufkirchen. Dort begann der
Gottesdienst mit dem Einzug
aller Wallfahrer und feierli-
cher Orgelmusik. Den Gottes-
dienst feierte Pfarrer Otto
Gäng mit den Wallfahrern.
Am Ende wurde noch das Ge-

löbnisgebet des Marienkrei-
ses gebetet, der dort vor 26
Jahren gegründet worden ist.
Die Zeit bis zum gemeinsa-
men Angelus-Gebet konnte
man damit verbringen die nä-
here Umgebung zu entde-
cken oder auch in der Kirche
noch einiges über die vielen
Gebetserhörungen zu erfah-
ren. Am Nachmittag kehrten
alle wieder nach Emmering
zurück. Es war ein Tag an
dem das Gebet und auch das
gesellige Miteinander seinen
Platz hatten. Auch nächstes
Jahr soll es wieder eine Fami-
lienwallfahrt geben.

Pfarrer Otto Gäng erwartete die Emmeringer Wallfahrer vor
der Kirche in Aufkirchen. FOTO: MÜLLER-METZ

Zwei Wochen nach ihrer offi-
ziellen Nominierung zur
Landratskandidatin der Frei-
en Wähler war Sandra Meiss-
ner beim monatlichen FW-
Bürgerstammtisch in Emme-
ring zu Gast. In großer Runde
stellte sich die aus Kottgeise-
ring kommende Rechtsan-

wältin und Mutter von vier
Kindern vor und teilte ihre
Pläne und Vorstellungen für
die Zukunft des Landkreises
mit. Als einen Hauptpunkt
nennt sie den vierspurigen
Ausbau der S4 bis nach Fürs-
tenfeldbruck sowie das The-
ma regenerative Energien.

Rege diskutiert wurde mit Landratskandidatin Sandra Meiss-
ner. Der nächste Bürgerstammtisch findet am 18. Novem-
ber, 20 Uhr im Wirtshaus am Hölzl statt. FOTO: SICHINGER

Landratskandidatin zu
Gast bei Freien Wählern
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AWO-Ortsverein droht
die Auflösung

ge der Vorsitzenden anzutre-
ten, muss über die Auflösung
des Vereins nachgedachtwer-
den. Es stellte sich aber he-
raus, dass dies gar nicht so
einfach ist. Denn vorhermüs-
sen noch einige juristische
Hürden überwunden wer-
den.

Als ein „unerfreuliches The-
ma“ bezeichnete Bürgermeis-
ter Dr. Michael Schanderl die
außergewöhnlich einberufe-
ne Mitgliederversammlung
des Ortsvereins der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO), bei der die
Auflösung des Vereins der
einzige Tagesordnungspunkt
war.
Seit mehr als 35 Jahren

führt Theresia Oberhorner
mit großem Engagement den
Ortsverein. Nun beabsichtigt
sie, aus gesundheitlichen
Gründen in den Ruhestand
zu treten. Da sich aber bei der
Versammlung partout kein
Vereinsmitglied dazu bereit
erklären wollte, die Nachfol-

Therese Oberhorner
will aufhören.

Seltene Werke beim
Bürgerhauskonzert

zu erkennen, dass sich die
drei Musiker praktisch blind
verstanden und einen Klang-
körper wie aus einem Guss
bildeten.
Die zahlreich erschienenen

Zuhörer wurden damit
schnell in den Bann der Mu-
sik gezogen und folgten ihr
mit höchster Aufmerksam-
keit und Konzentration. So-
gar die üblichen Hust- und
Raschelgeräusche blieben
aus. Der große und lang an-
haltende Beifall wurdemit ei-
ner gefälligen Zugabe be-
lohnt.

Einmal mehr ist es Kulturre-
ferentin Monika Suhrmann
gelungen, für die Bürgerhaus-
konzert-Reihe drei hochkarä-
tige Virtuosen der klassi-
schenMusik auf die Bühne zu
holen: die Violinistin Ilona
Tehn-Bergh, den Cellisten
Wen-Sinn Yang und den Pia-
nisten Michael Schäfer. Sie
präsentierten im Oktober
Klaviertrio-Werke von Haydn
und Mendelssohn-Bartholdy
sowie das eher selten gespiel-
te Klaviertrio a-moll op. 50
von Tschakowski. Schon
nach den ersten Takten war Diese drei Künstler begeisterten das Konzertpublikum im Bürgerhaus. FOTOS (2): BARTMANN

OKTOBERFEST DER SENIOREN.

Punkt 12 Uhr haben Bürgermeister Dr. Michael Schanderl und Gemeinderätin Evelin Brau-
ner den Tanz beim diesjährigen Oktoberfest für Senioren in der Amperhalle eröffnet. Der
Männerchor und der Trachtenverein „DMoasawinkler“ aus Mammendorf begeisterten da-
nach das Publikum. FOTOS (3): BARTMANN

FAMILIE HALBICH

UNSER METZGER
HANDWERK:
bodenständig

& neugierig

REWE.DEFür Sie geöffnet: Montag – Samstag von7bis20Uhr

82275 Emmering
Untere Au 7



10 Oktober 2019EMMERING NICHTAMTLICHER TEIL

Stockschützenturnier für Ortsvereine gehört seit 22 Jahren zum festen Programmpunkt
Stocknote auf, was für den Gesamt-
sieg reichte. Der bis dahin zweitplat-
zierte Sparverein konnte nicht mehr
eingreifen, da er beim letzten Spiel
aussetzen musste und Dritter wur-
de. FOTO: ZACH

dahin drittplatzierte zweite Schüt-
zen-Mannschaft antreten. Das Spiel
entschieden die Schützen II für sich
und erreichten damit Punktgleich-
heit. Durch das relativ hohe Ergebnis
(17:8) besserten sie außerdem die

Union, Turnverein, Bürgerhaus-Spar-
verein, CSU, FS Amperland, Freie
Wähler und Schützenverein begrü-
ßen. Im gesamten Verlauf dominier-
ten die Amperländer, beim letzten
Durchgang mussten sie gegen die bis

Beim mittlerweile schon traditionel-
len Ortsvereinsturnier, das sich be-
reits zum 22. Mal jährte, konnten die
beim Fußballclub organsierten Em-
meringer Stockschützen Teilnehmer
von Freiwilliger Feuerwehr, Junger

Turnverein walkt bei Benefiz-Veranstaltung
ger Forst gewählt. Mit den verschiedenen
angemeldeten Gruppen erreichte die TVE-
Delegation den vierten Plaz Platz, wobei hier
die tatsächlich gelaufenen Kilometer gewer-
tet wurden. FOTO: RIEGER

Beim Benefiz-Walking der Bürgerstiftung
Fürstenfeldbruck haben vom der Sport-und-
Freizeit-Abteilung des Turnvereins 15 Teil-
nehmer mitgewirkt. Alle Teilnehmer haben
die Zehn-Kilometer-Strecke im Rothschwai-

Radtouren der Freizeit-Abteilung
Etliche Radtouren hat die Sport- und Freizeit-Abteilung des
Turnvereins heuer unternommen. Eine führte Emmeringer
See führte sie zunächst zum Weßlinger See. Vorbei am Pil-
sensee ging’s dann nach Herrsching am Ammersee, weiter
zum Wörthsee und schließlich zum Pucher Meer.

Oberbayerns beste Leichtathleten
(2:37,97). Den Speer warf sie
24,88Meter undwurde damit
Siebte.
Am erfolgreichsten war die

U12-Altersklasse mit vier
Gold- und drei Silbermedail-
len. Allen voran Magdalena
David, die dreimal gewann:
60Meter Hürden (9,90), Weit-
sprung 5,10 und Kugelstoßen
(10,77, (oberbayerischer Re-
kord). Zusätzlich machte sie
den zweiten Platz im Hoch-
sprung (1,40) und war Vierte
mit dem Diskus (20,50). So-
mit steht sie in der deutschen
Bestenliste ihrer Jahrgangs-
gruppe in fünf Disziplinen
auf Platz eins. Magdalena
Burgmair glänzte in den
Wurfdisziplinen: Sie gewann
das Diskuswerfen (25,67) und
wurde Zweite im Kugelsto-
ßen (7,70). Heidi Dohm ver-
vollständigte den Medaillen-
regen: Neben ihrem zweiten
Platz über 60 Meter Hürden
(10,20) wurde sie Vierte im
Hochsprung (1,40), Fünfte.
über 75 Meter (10,58) und
Sechste im Weitsprung
(4,49). Komplettiert wurde
das Trio durch die ein Jahr
jüngere Sina Raczek.

nicht an seine deutsche Jah-
resbestleistung von 3,01 Me-
ter ran. Jonas Henne trat bei
den ein Jahr älteren Athleten
an, erzielte im Speerwurf mit
27,48 eine neue Bestleistung
und wurde Dritter. Über 75
Meter erreichte Sebastian
Bachl in 10,73 Sekunden
Rang Platz, Moritz Brink-
mann wurde über 800 Meter
Achter, Leon Euler wurde
gleich in drei Disziplinen
Sechster.: 2000 Meter, im Ku-
gelstoßen und in der zweiten
Staffel zusammen mit Joona
Rombold, Jonas Henne und
Moritz Brinkmann. Über 60
Meter Hürden erreichte Se-
bastian Bachl den sechsten
und beim Hochsprung den
siebten Platz. Auch der Stab-
hoch-Nachwuchs schlug sich
wacker: Henne wurde Vier-
ter, Brinkmann Sechster.
Letzterer erreichte auch Platz
sieben im Speerwurf gegen
die ein Jahr ältere Konkur-
renz.
Bei den Mädchen glänzte

der Neuzugang Lilli Mahner:
Sie gewann die Weitsprung-
konkurrenz (5,05) und wurde
Zweite über die 800 Meter

Beim Saisonhöhepunkt mit
den oberbayerischen U14-
Meisterschaften in Schongau
glänzten die Emmeringer
Leichtathleten erneut. Mit
insgesamt 16Medaillen (fünf-
mal Gold, zehnmal Silber
und zweimal Bronze) waren
sie mit Abstand der erfolg-
reichste Verein des Leichtath-
letik-Bezirkes.
Bei den U13-Junioren setzte

sich Shafi Najafi als Neuzu-
gang mit nur einer Woche
Training als Fünfter über die
75 Meter in 10,19 Sekunden
und über 800 Meter in
2:20,76 Minuten durch. Korbi
Aumüller schaffte in seiner
Paradedisziplin über die 60
Meter Hürden eine neue Best-
leistung (9,60) und wurde
dritter. Zusammen mit Mario
Mönninger und Sebastian
Bachl lief er in der 4x75-Me-
ter-Staffel den zweiten Platz.
Auch bei den Zwölfjähri-

gen waren die Emmeringer
vorne dabei. Mario Mönniger
wurde dreimal Vizemeister,
über 60 Meter Hürden
(10,17), Kugelstoßen (9,39
Meter) und Stabhochsprung
(2,70). Diesmal kam er aber

Telefon 081 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

99,5 % Kundenauszeichnung bei Preis/Leistung

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4700
Immobi l ienzent rum

Richard.Kellerer@sparkasse-ffb.de

WelchenWert hat Ihre Immobilie?

Unser Makler vor Ort schätzt unverbindlich
ihren Marktwert.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Lassen Sie
sich kompetent von uns beraten. Ihr Ansprechpartner
für Emmering, Fürstenfeldbruck und Schöngeising:
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Fußballer sind gut aufgestellt und halten den Spielbetrieb am Laufen
Auch die Senioren sind gut vertreten
und stellen in den Ü32- und Ü50-Al-
tersklassen zwei Mannschaften im
aktiven Betrieb. FOTOS: SICHINGER

viel Arbeit für alle Beteiligten. Mit
vielen ehrenamtlichen Helfern und
Sponsoren ist es möglich, den Spiel-
betrieb reibungslos zu gestalten.

Vereine im Landkreis drei Männer-
teams im aktiven Punktspielbetrieb.
Das bedeutet für über 60 aktive Spie-
ler drei Partien pro Woche und oft

Die Fußballsaison 2019/20 ist schon
Mitten am Laufen und bisher kön-
nen sich die Ergebnisse sehen lassen.
Der FCE hat als einer der wenigen

Turnerinnen für oberbayerische Meisterschaft qualifiziert
Anna Gabrielczyk, Julia Reichlmayr, Johanna
Worm, Julia Reingruber, Ronja Kammerer,
Vivian Swoboda, Sophia Reingruber und Si-
mone Hanke. FOTO: SINNER

Als Zweitplatzierte beim Wettkampftag der
Gaurunde in Puchheim haben sich die Turne-
rin des TVE für die oberbayerische Meister-
schaft im Dezember qualifiziert (v.l.n.r.):

KOMPLETTE BADSANIERUNG
Alles aus einer Hand

EMIL GÜLLER

Meister
betrie

b

Gas · Wasser
Heizung

Tel.
08141/41947

Messerschmittstr. 7 · 82256 Fürstenfeldbruck
Gewerbegebiet Hasenheide · www.heizung-sanitaer-ffb.de

MALERMEISTER
Ch r i s t i a n B r a t z l e r

Tel. 08141 / 3176845

Josef-Sedlmayr-Str. 15d
82216 Maisach

Mobil 0157 / 86877109
Fax 08141 / 3176846

info@maler-bratzler.de
www.maler-bratzler.de

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Lusstraße 6

Sicher wohnen – mit Schüco Fenster und Haustüren
aus eigener Produktion in Moorenweis, seit über 45 Jahren

mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Wintergärten, Terrassenüberdachungen

- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Bau-Planungsbüro
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de
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Theatergruppe präsentiert „Die drei Dorfheiligen“

am9., 10., 15., 16., 22., 23., 29.
und 30. November jeweils
um 20 Uhr (am Sonntag, 10.
November, um 14 Uhr). Kar-
ten gibt es zumPreis von acht
Euro ab sofort in den Filialen
der Sparkasse und VR-Bank
in Emmering. FOTO: SANKTJOHANSER

Besitz des Lehrers Furtner ge-
raten, ändert sich die Lage
dramatisch, weil der Herr
Lehrer nun einiges in der
Hand hat, um ans Ziel seiner
Wünsche zu gelangen.
Premiere ist 8. November.

Weitere Aufführungen sind

auch seine Freunde Quirin
und Peter heimlich und - un-
wissend von den Anderen -
Alimente, weil sie der Magd
damals nicht widerstehen
konnten und sie seitdem das
schlechte Gewissen plagt. Als
die Liebesbriefe nun in den

Der Inhalt des Dreiakters:
Unvermutet tauchen Briefe
einer Dienstmagd auf, die das
Dorf Scheibling vor 20 Jahren
verlassen musste, weil ihre
Beziehungen Folgen hatte.
Seit dieser Zeit zahlen Bürger-
meister Hilgermoser aber

Im November bringt die
Theatergruppe den Bauern-
schwank „Die drei Dorfheili-
gen“ von Max Neal und Max
Ferner in der Komödiensta-
delfassung von Olf Fischer
zur Aufführung auf der Büh-
ne im Bürgerhaus.
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